
CO2-Klimaschwindel?
Greenpeace-Aktivistin wird mit Fakten konfrontiert

Dieses Interview mit einer Greenpeace-Aktivistin müssen Sie sich unbedingt ansehen.

Dass wir Menschen diesen Planeten zerstören, dürfte unstreitig sein. Dass sich das Klima wegen 
CO2 erwärmen soll, ist ein Schwindel, damit die Globalisten ihre gewünschten Maßnahmen 
durchsetzen können, um noch mehr Geld umzuverteilen und um noch mehr Macht und Kontrolle 
über die Menschen zu erhalten.

Greenpeace ist übrigens eine Umweltorganisation, die es zulässt, dass wir Menschen, die Tiere 
und die Natur mit Gift aus der Luft besprüht werden (sog. Chemtrails). Greenpeace bezeichnet 
diejenigen, die das ansprechen, sinngemäß als Verschwörungstheoretiker. Ich hatte mich nach 
meinem 2. Staatsexamen bei Greenpeace ohne Erfolg beworben und ich bin wirklich froh, dass ich 
nicht in dieser Organisation gelandet bin. Greenpeace hortet vermutlich Millionen von Euros auf 
dem Konto. Die positiven Veränderungen gehen jedoch von Graswurzelbewegungen aus, die 
praktisch über keine finanziellen Mittel verfügen. 

Auch bei Greenpeace dürfte der Grundsatz gelten: Je größer eine Organisation wird, desto stärker 
passt sie sich an das System an.
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